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Mitten im Leben
Die Herdplatte schon wieder angelassen, das Geld 
verlegt, die Zahnbürste im Schuhregal wieder gefun-
den.

Angst, dass es einer merkt.

Sorge, das eigene Zuhause verlassen zu müssen.

Angst, dass andere bestimmen, was für mich gut 
sein soll.

„Ich möchte so lange zu Hause bleiben, wie es eben 
geht.“ Jeder hat diesen Wunsch. Häufig ist das eine 
Frage der Organisation und des Angebotes. 

Nachbarschaftshilfe, Hilfeleistungen am Wohnort, 
vernetzte Hilfsangebote: Sie machen es möglich, 
dass ältere Menschen in ihrer gewohnten Umgebung 
bleiben und ihr Leben noch selbst bestimmen kön-
nen.

Hilfen, wo sie nötig sind, können auf die individuellen 
Bedürfnisse alter Menschen und ihrer Angehörigen 
zugeschnitten werden. Auch wenn Pflege und Be-
treuung in der eigenen Wohnung nicht mehr möglich 
sind, bieten Wohngruppen, betreute Wohngemein-
schaften und Heime eine neue Heimat.

Mitten im Leben, so wollen sich auch alte Menschen 
gerne fühlen. Das ist auch das Ziel unserer Arbeit. 



Hilfe die ankommt
Rund 12.500 Mitarbeiterinnen der Diakonie setzen 
sich täglich dafür ein, dass Menschen, die auf Hilfe 
angewiesen sind, fachgerecht und zuverlässig ge-
holfen werden kann. 

In Pflegeheimen, Wohngruppen für altersverwirrte 
Menschen und mit ambulanten Pflegediensten sind 
sie täglich darum bemüht, Hilfe zuverlässig in hoher 
Qualität anzubieten.

Die Diakonie in Kurhessen-Waldeck bittet um Spen-
den für ihre Einrichtungen. 

Spenden sind notwendig, denn vieles, was wir 
anbieten, kann nicht aus anderen Mitteln bezahlt 
werden. 

Ausstattungen und Maßnahmen, die wir als sinnvoll 
und notwendig betrachten, müssen deshalb durch 
Gelder aus der Opferwochensammlung bezahlt 
werden. 

Damit helfen Sie uns, unsere Arbeit auch in Zukunft 
zum Wohle unserer Patienten, der Pflegebedürftigen 
und Ratsuchenden auszuführen.



Helfen Sie uns helfen!
Wir brauchen Ihre Unterstützung. Mit Ihrer Spende 
helfen Sie uns dabei, Hilfen für Menschen in Not zu 
entwickeln.
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Was wurde mit den Spenden gemacht?

Projekte von 17 diakonischen Einrichtungen wurden im 
vergangenen Jahr mit Spenden aus der Opferwochen-
sammlung gefördert.
				    Projekte         Summe

Altenhilfe	 7	  33.560,68 €
Behindertenhilfe 	 2	 12.564,89 €
Kinder- und Jugendhilfe	 3	 17.000,00 €
Suchthilfe	 1	 10.000,00 €
Bahnhofsmissionen	 3	 20.450,00 €
Seelsorge	 1 	 2.000,00 €

Summe	 17	 95.575,57 €
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